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Dienstrecht NEU

Dienstrecht neu
Informationen zum neuen 

Dienstrecht für 
PflichtschullehrerInnen mit 

neuer Ausbildung
Stand Jänner 2020

unterkofler.gerhard@aon.at / 0664 73 71 97 91
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Für wen?

Lehrpersonen, die bereits im Dienst sind, und 
WiedereinsteigerInnen verbleiben im alten 
Dienstrecht.

Verpflichtend für alle mit der PädagogInnenbildung
NEU und Lehrpersonen mit alter Ausbildung, die ab 
1.9.2019 angestellt werden.

Achtung: Anstellung von StudentInnen (neue 
Ausbildung) während der Ausbildung ab 150 ECTS 
möglich. (85 % des Gehaltes)

!
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Dienstpflichten

plus 15 Stunden verpflichtende Fortbildung in 
unterrichtsfreier Zeit

Unterrichtsverpflichtung: 24 Wochenstunden 
(davon 22 Wstd. unterrichtliche Aufgaben)

individuell organisierte Tätigkeiten: Vor- und Nachbereitung 
des Unterrichts und der Lernzeiten, Korrekturen, Evaluierung 
der Lernergebnisse und der eigenen Lehrleistung

Standortspezifische Tätigkeiten

plus 24 Vertretungsstunden

Sek I + Primar
792 + 72 = 864

24

15

Unterrichtsverpflichtung: 22 Wochenstunden 
(davon 20 Wstd. Unterricht – Unterricht in 
Schularbeitenfächern

Sek II
720 + 72 = 792
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Dienstpflichten / unterrichtliche Aufgaben

• Pflichtunterricht in Pflicht- und 
Freigegenständen

• Förderunterricht
• gegenstandsbezogene Lernzeiten an 

ganztägigen Schulformen
• verbindlichen und unverbindlichen Übungen

unterrichtliche Tätigkeiten (22/20) umfassen
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Standortspezifische Tätigkeiten

• Mitarbeit an Schul-, Unterrichts- und 
Qualitätsentwicklung

• Teilnahme an Konferenzen
• Teambesprechungen
• schulinterne Fortbildung
• Zusammenarbeit mit Erziehungsberechtigten und 

Lehrberechtigten
• KEL-Gespräche
• Sprechtage
• Teilnahme an Schulveranstaltungen oder 

schulbezogenen Veranstaltungen
• Aufsicht, ...
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Unterrichtsverpflichtung

23. + 24. Wochenstunde (Sek 1 + Primar)
21. + 22 Wochenstunde (Sek 2)

Ø Klassenvorstandschaft
Ø Mentoring
Ø Beziehungs-/Beratungsstunden 
Ø Kustodiate (genau festgelegt)
Ø Fachkoordination
Ø Individuelle Lernbegleitung
Ø SQA, Qualitätssicherung
Ø Koordination an Neuen Mittelschulen

© Gerhard Unterkofler Dienstrecht NEU(FSG/APS/VBG Gewerkschaft 2020)



Arbeitspensum: Beispiele

Ø Die Lehrperson ist Klassenvorstand:
• 1 Stunde für KV
• 1 Stunde für SchülerInnen- und 

Elternberatung

Ø Die Lehrperson hat keine besondere 
Funktionen:
• 2 Abschlagstunden für SchülerInnen-

und Elternberatung
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Arbeitspensum: Beziehungs-/Beratungsstunden

Beratung von SchülerInnen: Sprechstunde im Sinne 
von Tutoring in Lernproblemen und sozialen Fragen.

Lernbegleitung: Lernen lernen - aber keine Nachhilfe

Vertiefende Beratung von Eltern: Gemeinsame 
Beratung von LehrerInnen und Eltern als Unter-
stützung der Eltern hinsichtlich der Erfüllung von 
§ 61 SchuG - Verpflichtung der Eltern zur Förderung 
der Schulgemeinschaft und der Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit der Schule.
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Arbeitspensum: Beziehungs-/Beratungsstunden

• Initiative geht von Eltern, SchülerInnen oder LehrerInnen
aus.

• Eltern müssen informiert werden.
• Beratungsstunde entfällt mangels Bedarf oder Krankheit 

der Lehrperson = kein Nachholen oder Supplieren
notwendig

• Beratungsstunden können im Stundenplan verankert 
werden.

• Beratungsstunden nicht in der Unterrichtszeit der 
Lehrperson oder der SchülerInnen

• keine administrativen Tätigkeiten, Supplierungen, 
Mittagsbetreuung, Aufräumearbeiten, kein Team-
teaching, ...

Wichtig!
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Ø neue Gehaltsstaffel (pd)
Ø Gleiches Grundentgelt für alle
Ø 7 Gehaltsstufen
Ø Höheres Einstiegsgehalt
Ø Höhere Lebensverdienstsumme

Entgelt

Veränderung zum 

alten Dienstrecht
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Entgelt und Gehaltsstufen

Ø 1. Stufe: € 2.781,10 (3,5/4,5)
Ø 2. Stufe: € 3.165,60 (5)
Ø 3. Stufe: € 3.551,10 (5)
Ø 4. Stufe: € 3.936,70 (6)
Ø 5. Stufe: € 4.322,50 (6)
Ø 6. Stufe: € 4.708,20 (6)
Ø 7. Stufe: € 4.946,50

4,5 für 
Bachelor/240 

ECTS
3,5 für Master
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Primarstufe Sekundarstufe I Sekundarstufe II

€ 2.781,10 € 2.781,10 € 2.781,10
keine
Fächervergütung

€ 27,50 FV pro 
Wstd. in F, M, D

€ 35,20 FV pro 
Wstd. in F, M, D

keine 
Fächervergütung für 
Realienfächer

keine FV für 
Realienfächer

€ 14,3 FV für 
best. Realien-
fächer

Entgelt - Vergleich

Alle LehrerInnen haben den gleichen Grundverdienst, nur die 
Fächerzulage ist unterschiedlich.
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Alle LehrerInnen haben den gleichen Grundverdienst, nur die 
Fächerzulage ist unterschiedlich.

Elementarstufe Sekundarstufe I Sekundarstufe II
€ 2.781,10 € 2.781,10 € 2.781,10

keine
Fächervergütung

27,50 Euro
FV für 8 Wstd. 
Englisch = 220 €

35,20 Euro
FV für 10 Wstd. 

Deutsch = 352 €

keine FV
für Realienfächer

13 Stunden 
Realienfächer 
keine FV

14,4 Euro FV für 10 
Geostd. = 144 €

€ 2.781,10 € 3.001,10 € 3.275,00

Entgelt - Vergleich
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Zulagen/Vergütung

Primar-
stufe

Sek I Sek II

Fächerzulage nein € 27,50 € 35,20

Klassenvorstand nein nein nein

Mehrstufenzulage nein nein nein

LDU nein nein nein
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Zulagen

PraxisschullehrerIn 172,20 Euro
Schülerberatung 172,20 Euro
Berufsorientierung 172,20 Euro
Lerndesign NMS 172,20 Euro
Sonder- / Heilpädagogik 172,20 Euro

MentorIn

Betreuung von
1 P. = 103,60 Euro
2 P. = 137,90 Euro
3 P. = 172,20 Euro
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Fächervergütung – welche Fächer?

• Sek I: M, D, F (€ 27,50) für jede Wochenstunde)
• Sek II: Schularbeitenfächer (€ 35,20)
• Sek II: manche Realienfächer (€ 14,40)
• Förderunterricht für D/F/M, 
• GLZ-Stunden (D/F/M)
• Deutsch-Intensiv
• Stunde muss Bezug auf den Lehrplan haben

à pensionswirksam
àeingestellt nach 14 Tage Absenz
à Juli/August als Jahresdurchschnitt
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Ø Krankheit, Pflegefreistellung
Ø Landespatron, Allerseelen
Ø Pfingstdienstag 
Ø Ferien ab einer Dauer von 7 Tagen
Ø bei mehrtägigen 

Schulveranstaltungen

1,3 Prozent vom Bruttogehalt

MDL werden 

eingestellt

Mehrdienstleistungen

Verpflichtung bis zu 3 MDL
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darüber werden die 
Supplierstunden mit einem 
Fixbetrag von 38,70 € 
berechnet.

Supplierstunden

24 Stunden ohne zusätzliche 
Abgeltung
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Sonstiges

Abschaffung des Zeitkontos

keine Pragmatisierung

15 Stunden verpflichtende Fortbildung in der 
unterrichtsfreien Zeit

Verwendungsbezeichnung: ProfessorIn

Nur Unterrichtsstunden, die voll bezahlt 
werden.
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Vordienstzeiten

• Innerhalb von 3 Monaten ab 
Vertragsunterzeichnung der 
Bildungsdirektion melden. 

• Danach innerhalb von 9 Monate 
alle Unterlagen liefern!

Wichtig
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Vordienstzeiten

einschlägige Berufstätigkeit, die mit dem 
geprüften Fach zusammenhängt

Lehrtätigkeit an PH, Uni, FH

Grundwehr- oder Zivildienst

inländische Privatschule mit 
Öffentlichkeitsrecht

Erwachsenbildung
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Vordienstzeiten

eine berufliche Tätigkeit in der Jugend-
wohlfahrt mit Schwerpunkt Betreuung von 
Kindern und Jugendlichen

Zeiten im Dienstverhältnis zum Land, zur 
Gemeinde, zur öffentlichen Schule 
(Gebietskörperschaft)

berufliche Tätigkeit als Musiker (ME-Lehrperson)

Kindergarten-/Hortwesen (nur wenn ausgebildet)
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Hauptferienzeit

Die Hauptferien enden mit Montag vor 
Beginn des folgenden Schuljahres.

Müssen Lehrpersonen in 
der ersten Ferienwoche an 
der Schule anwesend sein?

Nein! Urlaub 
beginnt in der 
ersten Ferienwoche 
wenn alle 
Schlussgeschäft 
erledigt sind.
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Hauptferien

Die Urlaubs-
anspruch enden mit 
Montag vor Beginn 
des folgenden 
Schuljahres.

Wann müssen Lehrpersonen in 
der letzten Ferienwoche ihren 
Dienst in der Schule antreten?

Nein! Die 
Lehrperson muss 
allerdings 
erreichbar sein.

Gibt es eine 
Anwesenheitspflicht, wenn 
keine standortbezogenen 
Tätigkeiten gegeben sind?
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Hauptferien

Zu welchen Arbeiten 
können Lehrpersonen in 
der letzten Ferienwoche 

verpflichtet werden

standortbezogene 
Tätigkeiten
keine administrativen 
Leiteraufgaben, 
persönliche Stunden-
vorbereitung können 
weiterhin zu Hause 
erledigt werden.
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Induktionsphase

Begleitung der Lehrperson im ersten Dienstjahr 
durch einen Mentor/eine Mentorin

Verpflichtung der Lehrperson mit der Mentorin 
zu kooperieren.

Unterricht anderer Lehrkräfte beobachten. 

Induktionsphase zwingend vorgeschrieben, aber 
nicht an den Beschäftigungsgrad gebunden.
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Induktionslehrveranstaltungen an der PH oder 
Uni zu besuchen.



Induktionsphase

Bericht der Schulleitung: Gutachten der 
Mentorin/des Mentors, eigene Wahrnehmungen
Davon hängt die weitere Anstellung der 
Lehrperson ab.

Mentor: Beratung bei Planung u. Gestaltung des 
Unterrichts, Reflexion, Anleitung, Unterstützung, 

Beobachtung des Unterrichts
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Der Master muss innerhalb von 5 Jahren gemacht 
werden, sonst ist der Dienstgeber zur Kündigung 
berechtigt.


